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Vereine intern – kurz notiert
 Der LV 1 Berlin-Brandenburg begrüßt 

die neuen Vereine:
Die Muskeltiere, Kontaktanschrift: Frank 
Seefeld, Burchardstr. 26a in 12103 Berlin, 
Handy 0162.7467184. Er gehört der VG 17 an.
Skatclub Müneberg, Präsident: Lothar 
Kutzke, Berliner Str. 34 in 15377 Buckow, 
Tel. 033422.57372, Handy 0173.72164205. Er 
gehört der VG 18 an.
Kiek Inn Buben, Präsident: Dieter Merten, 
Schwarzwurzelstr. 10. Spiellokal: Gaststät-
te am Zacherstadion, Zacherstraße, 10315 
Berlin, Spieltag: mittwochs 18:00 Uhr. Er 
gehört der VG 11 an. Bei den beiden erst 
genannten Vereinen ist uns das Spiellokal 
nicht bekannt.
Der LV 1 wünscht den Vereinen für die Zu-
kunft alles Gute und allzeit GUT BLATT.

 Der LV 1 hat ab sofort einen neuen In-
ternetbeauftragten: Hans Joachim Hinte, 
Blumberger Damm 307 in 12687 Berlin, Tel. 
030.93772627, eMail: hinte-berlin@alice-
dsl.de. Wir wünschen dem neuen Inter-
netbeauftragten viel Spaß und viel Erfolg 
in dieser Tätigkeit. Dem bisherigen Inter-
netbeauftragen Jürgen Schmidt unseren 
herzlichen Dank für seine hervorragende 
Arbeit. Die Internet-Seite des LV 1 hat ein 
tolles Outfit.

 Das Journal erscheint in diesem Jahr: 
Juni/Juli, Mai und August entfallen, Sep-
tember/Oktober, November/Dezember, 
immer Anfang des Monats.

 Ab 2008 wird wieder der Berlin-Bran-
denburg-Pokal ins Leben gerufen. Er 
findet Ende Juni statt. Spielstätte ist in 
Diepensee, 2009 dann in Berlin.

 Der LV 1 bedankt sich bei Jan Ehlers für 
die geleistete Arbeit im LV 1 Berlin-Bran-
denburg und wünscht ihm für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und viel Erfolg beim 
DSkV. Jan legte am 12.04.2007 sein Amt 
nieder, da er Vizepräsident beim DSkV ist.

 Preisskat beim Gemütlichen Förder-
verein Reinickendorf. Am 30. Juni 2007 
um 15:00 Uhr im Spiellokal Engelhardt im 
Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin.  
2 x 48 Spiele, Einsatz 11,– €, 1. Platz: 150,– €, 
2. Platz: 100,– €, 3. Platz: 75,– €, Meldungen 
an Heinz Durstewitz, Telefon 4341724.

 Die Skatfreundin Elfriede Lorbeer fei-
erte am 23. Mai 2007 ihren 85. Geburtstag. 
Ihre Vereine Blau-Weiß 83 und SC Kute 86 
gratulieren ihr auf diesem Weg ganz herz-
lich, wünschen ihr alles Liebe und Gute, 
viel Gesundheit und ein langes Leben. Der 
LV 1 Berlin-Brandenburg gratuliert eben-
falls ganz herzlich.

 Der 1. SC Marzahn hat ein neues Spiel-
lokal. Zum fröhlichen Bauernhof, Alt-Mar-
zahn 22 in 12685 Berlin, Telefon 22438047. 
Spieltag ist weiterhin dienstags um 18:30 
Uhr. Gäste stets willkommen.

 Der 1. SC Zehlendorf veranstaltet 
am Sonntag, den 10. Juni 2007 um 10:30 
Uhr einen Preisskat. Spielort: Ratskeller 
Zehlendorf, Martin-Buber-Str. 6 in 14163 
Berlin. Modus: 2 x 40 Spiele, Einsatz: 15,– € 
incl. Frühstück. Jugendliche: 5,– € incl. 
Frühstück. Voranmeldung unter Telefon 
8024477 oder eMail: 1.sczehlendorf@ 
berlin.de

 2. Offene Seniorenmeisterschaft am 
03.06.07 in Diepensee, Dorfgemeinschafts-
haus. Ausrichter ist die VG 18, nebenbei 
wird ein Preisskat für Jedermann gespielt.

 Achtung – Achtung – Achtung 
Das Schultheiss-Turnier am 19.06.07	findet	
nicht im Zentrum Halemweg statt,	sondern 
bei Engelhardt im Hochhaus in der Ziekow-
straße 112, 13509 Berlin, Telefon 4336884.

 Deutsches Haus Spandau hat ab sofort 
ein neues Spiellokal: Spandauer Herz in 
der Wörther Straße 33, 13595 Berlin. Spiel-
tag bleibt der Freitag. Beginn 19:00 Uhr. 
Gäste sind immer willkommen.



Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Wie in jedem Jahr findet am dritten Wochen-
ende im März die Arbeitstagung aller Schieds-
richterobleute mit dem Int. Skatgericht in Al-
tenburg statt. Die Obleute bringen ihre Pro-
blemfälle innerhalb ihrer Landesverbände vor 
und das Int. Skatgericht Neues und Interes-
santes aus der gesamten Skatwelt.
Am 18. und 19. August 2007 wird in Alten-
burg die Feier zum 80-jährigen Jubiläum des 
Skatgerichtes stattfinden. In der Planung ist 
für den Freitagabend ein Vorturnier und am 
Samstag ein 3-Serienturnier. Das Startgeld in-
klusive eines Essens soll bei 25,-- Euro liegen. 
Neben allen Skatschiedsrichtern und Skat-
schiedsrichterinnen sollen auch Funktionäre 
und Anwärter die Startberechtigung erhal-
ten. Am Samstagabend ist dann ein „bunter 
Abend“ geplant. Weitere Informationen wer-
den uns demnächst übermittelt und im „Der 
Skatfreund“ veröffentlicht.
Die wichtigsten Punkte beim Skatkongress 
wurden kurz angeschnitten als da waren, 
dem Wunsch der überwiegenden Zahl der 
Skatspieler/innen, der Schiedsrichter/innen, 
Obleute und letztlich dem Int. Skatgericht 
dahingehend zu folgen, keine Anträge zu 
Regeländerungen zu beschließen. Die ge-
planten Änderungen werden zum Kongress 
2010 eingebracht, da auch vom Skatgericht 
verschiedene Vorschriften einer Überarbei-
tung bedürfen.
Die Neuauflage der Sammlung von Skatge-
richtsentscheidungen wird vom ISkG als erste 
Priorität gesehen, da sich die Regelauslegung 
in den vergangenen Jahren in einigen Punk-
ten geändert hat. Da die Sammlung Fall für 
Fall durchgearbeitet werden muss, wird es ei-
nige Zeit in Anspruch nehmen, bis der neue 
Ordner in Druck gehen kann. Die Information 
darüber wird rechtzeitig erfolgen.

Ein wichtiger Punkt in Bezug der Nachprüfung 
für die Schiedsrichter/innen wurde ebenfalls 
beschlossen. Es ist dies eine Änderung des 
Punktes 3.3.1 der Schiedsrichterordnung. Die 
Obleute wurden eindringlich darauf hinge-
wiesen, ihre Schiedsrichter/innen dahinge-
hend zu informieren, dass deren Schieds-
richtertätigkeit zum Ablaufdatum des Aus-
weises endet und somit die Nachprüfung im 
laufenden Jahr abzulegen ist. D.h. das sog. 
Optionsjahr entfällt. Nur in gemeldeten und 
entschuldbaren Ausnahmefällen soll eine Zu-
lassung zur Nachprüfung im Folgejahr ge-
stattet werden.
Nun einige interessante Regelentscheidungen 
aus Altenburg. 
Fall: Das Spiel ist noch nicht entschieden. Der 
Alleinspieler zieht einen Stich ein. Während 
er noch überlegt, welche Karte er ausspielen 
will, spielt einer der Gegenspieler unberech-
tigt aus, aber so, dass die Karte verdeckt in der 
Mitte des Tisches zu liegen kommt. Daraufhin 
verlangt der Alleinspieler sofortigen Spiel-
gewinn wegen unberechtigtem Ausspielen. 
Nun die Frage: Liegt bei einer verdeckt aus-
gespielten Karte ein unberechtigtes Ausspie-
len vor?  Nach eingehender Diskussion wird 
dieser Fall wie folgt abgestimmt: 21 Obleute 
von 23 werten auch eine verdeckt ausgespielte 
Karte als ausgespielt und votieren somit auf 
unberechtigtes Ausspiel. Damit liegt ein Re-
gelverstoß vor. Aufgrund dieses eindeutigen 
Votums ist in solchen Fällen auf Regelverstoß 
zu entscheiden.
Weitere Anfrage: Der Alleinspieler spielt Null-
ouvert u.a. mit Karo 7, 8, Dame, König und 
deckt mit der Aussage „ist nicht drin“ den 
Skat auf. 
Entscheidung: Liegt Karo 9, 10 oder Bube im 
Skat, hat er eine zulässige Spielabkürzung mit 
zutreffender einschränkender Erklärung vor-
genommen und sein Spiel gewonnen. Liegt 
keine dieser Karten im Skat hat er sein Spiel 
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verloren. Dabei ist es unerheblich, wie die 
Karten bei den Gegenspielern verteilt sind. 
Alleinspieler verliert wegen unberechtigter 
Skateinsicht nach der Spielansage. 
Schlussendlich wurde ich von einem von mir 
sehr verehrten Skatfreund (inzwischen Ehren-
mitglied im DSkV) aus Altenburg darauf hin-
gewiesen, dass in meinem Bericht des Journals 
Jan./Feb. 2007 bei der Aufzählung der Neue-
rungen seit dem Januar 1999 bezüglich der 
Grandouvertberechnung auf nunmehr 24 der 
gravierende Hinweis, dass nun aber auch die 
Bewertungsstufe offen dazukommt, gefehlt 
hat. Es bereitet mir immer wieder große Freu-
de, bei der Feststellung der Beliebtheit dieser 
Seite im Skatjournal. Selbstverständlich wird 
berechtigter Kritik umgehend Folge geleistet 
und diese veröffentlicht – Danke!

Da ich nicht weiß, wann das nächste Skat-
journal erscheint, möchte ich sicherheitshal-
ber heute schon alle von mir noch geplanten 
Termine im Jahr 2007 für Schiedsrichteran-
wärter und Interessierte bekannt geben. Als 
da sind: 
20.05.2007, 10.06.2007, 24.06.2007, vom 07. 
bis 08.07.2007 Prüfung für Neue; 01.10.2007 
und 28.11.2007 speziell für Verlängerung. 
Außer der Prüfung für die Neuen, finden alle 
Termine jeweils um 14:00 Uhr in der Schild-
hornstraße 52, 12163 Berlin (Geschäftsstelle 
des LV 1) statt. 

In diesem Sinne – Tschüß
CWS

Konegen, Herrmann.............Prignitzer Buben e.V. ............................... 04.05.1937 ..................70 Jahre
Thoms, Peter ..........................1. Märkischer SC......................................... 12.05.1942 ..................65 Jahre
Köhler, Gerhard .....................Brieselang Ouvert ...................................20.06.1947 ................. 60 Jahre
Koulen, Gerhard ....................BSG Transport & Verkehr ....................... 09.07.1932 .................. 75 Jahre
Gundelach, Ruth ...................1. SC Steglitz ...............................................16.07.1947, ................ 60 Jahre.
Ahmer, Gerhard .....................BSG Transport & Verkehr .........................21.07.1932 .................. 75 Jahre
Heyse, Peter ...........................Skatgruppe Gemütlichkeit .....................29.07.1937 ..................70 Jahre
Kessel, Harald ........................Prignitzer Buben e.V. ................................30.07.1942 ..................65 Jahre
Wilke, Peter ............................Schwarz Weiß 81 ...................................... 02.08.1937 ..................70 Jahre
Opitz, Reinhard .....................Nullouvert 76/Weddinger Luschen ...... 13.08.1942 ..................65 Jahre
Unglaube, Peter ....................Schwarz Weiß 81 .......................................15.08.1942 ..................65 Jahre
Heise, Klaus ............................BSG Transport&Verkehr ......................... 29.08.1947 ................. 60 Jahre
Kerstern Wolfgang ...............Visteon Asse ............................................. 30.08.1947 ................. 60 Jahre
Petroschka, Detlef .................Alt Berliner Jungs ..................................... 12.05.1947 ................. 60 Jahre
Hahn, Dagmar .......................44er Bulls ...................................................22.05.1947 ................. 60 Jahre
Voß, Horst ..............................Müggelheimer Flöten ..............................16.06.1937 ..................70 Jahre
Adrian, Ursula .......................Blau-Weiß 83 .............................................18.06.1937 ..................70 Jahre
Trenner, Gerhard ..................Kreuz mit Elfen .........................................19.06.1937 ..................70 Jahre
Schulz, Peter...........................Eichel Daus ................................................ 30.06.1947 ................. 60 Jahre
Götz, Heinz .............................Blau-Weiß 83 .............................................03.07.1937 ..................70 Jahre
Melchert, Dieter ....................Universum ..................................................16.07.1937 ..................70 Jahre
Schaal, Eckhard .....................Eichel Daus .................................................20.07.1947 ................. 60 Jahre
Wieczorek, Peter ...................Müggelheimer Flöten .............................09.08.1947 ................. 60 Jahre
Beilisch, Alfred .......................Mauerjungs ...............................................23.08.1932 .................. 75 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg
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Am 13. Oktober 2007 im MARITIM pro Arte, Friedrichstraße 151, 10177 Berlin,
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Friedrichstraße
Offene Veranstaltung – Mitgliedschaft in einem Verein ist nicht erforderlich

Konkurrenzen:	 Einzelwertungen für Erwachsene und Vierer-Mannschaften.
Junioren werden bei den Erwachsenen eingeordnet.

Besonderes: Nichtraucherveranstaltung, behindertengerechter Zugang – Raucher																										
spielen, bei vorheriger schriftlicher Anmeldung, in getrennten Räumen

Schiedsrichter:	 Internationales Skatgericht

Turnierleitung:	 Präsidium des DSKV

Modalitäten:	 3 Serien à 48 Spiele, Mannschaftswertung nur für Serie 1 und 2,
Internationale Skatordnung

Spielbeginn: 1. Serie: Samstag, den 13. Oktober 2007 um 10:00 Uhr

Startgeld:	 Einzel: 15,00 € inklusiv Kartengeld, Mannschaften: 20,00 € zusätzlich
Freiwillig zusätzlich je Serie 2,50 € für Serienwertung, je Serie 5 Geldpreise

Verl. Spiele:	 1. – 3. verlorene Spiel je Serie 0,50 €; jedes weitere 1,00 €

Startkarten:	 Freitag, den 12. Oktober ab 17:00 Uhr im Saal des Vorabendturniers
Samstag, den 13. Oktober von 8:30 Uhr bis definitiv 9:30 Uhr

Einzelpreise:	 1. Preis 1.500 €	 4. Preis 800 €	 7. Preis 500 €	 10. Preis 400 €
2. Preis 1.200 €	 5. Preis 700 €	 8. Preis 450 € und weitere
3. Preis 1.000 €	 6. Preis 600 €	 9. Preis 420 € Geldpreise
Das gesamte Startgeld gelangt in die Bargeldausschüttung.
5 Damenpreise – 5 Seniorenpreise – 5 Jugendpreise.
Mindestens 20 Mannschaftspreise.

Vorturnier: 2 Serien à 36 Spiele, Einsatz 11,00 € inklusive Kartengeld, Beginn 18:00 Uhr

Anmeldung: Nennungsschluss definitiv am 4. Oktober 2007, Maximal 1.200 Teilnehmer,
Berücksichtigung nach bezahlter und schriftlichen Anmeldung beim LV 1
E-Mail: lv1bb@arcor.de, Telefax: 030.82703247
Post: Skatverband Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin,
Konto: Berliner Sparkasse (BLZ 100 500 00), Konto: 061 000 56 00

Zimmer:	 Reisebüro Schäfer GmbH, Dr. Felix-Gerhardusstraße 11, 53894 Mechernich,
info@skat-reisen.de, Telefon 02443.989718

Herzlich Willkommen in Berlin!
Deutscher Skatverband – Landesverband Berlin-Brandenburg

27.	Deutschlandpokal
Zur Auslosung des LVP 2007 meldeten sich die Vertreter/Beauftragte von leider nur 41 Vereinen.
Es wurden 10 Paarungen ermittelt, der Vorjahressieger "BSG Visteon-Asse" erhielt ein Freilos
Es kommen die drei Besten jeder Paarung, der Freilosinhaber und der beste Viertplatzierte weiter.

P. 1: 1. Prignitzer Buben 8.329 P. 2: 1. SC Rollberge 6.825 
2. Moabiter Buben 6.246 2. Blau Weiß 83 5.164 
3. 1. SC Steglitz e. V. 4.646 3. Zepernicker Asse 4.566
4. Ladykracher 4.582     4. Köpenicker Asse 3.885 

P. 3: 1. Brieselang ouvert 6.852 P. 4: 1. Havelberger Asse 5.965
2. Reiz An/Grand Hand 69 e.V 5.826 2. Mainzer Höhe 5.556 
3. Skat Freunde Kute 85 4.954 3. 1.SC Marzahn 5.150 
4. Barnimer Luschen 3.352     4. SG Bali 91 4.805 

P. 5: 1. Deutsches Haus Spandau 6.338 P. 6: 1. Lichterfelder 82 7.857 
2. Kiek Inn Berlin 6.228 2. Ohne 11 Friedrichshain 6.041 
3. Schwarz Weiß 81 4.828 3. Windmühle/Alt-Berlin 4.557 
4. BSG Hochtief 4.615     4. 1.SC Zepernick 3.765 

P. 7: 1. SC Kiebitz 70 7.149 P. 8: 1. Westhavelländer Asse 5.786 
2. Nullouvert 76 6.045 2. Atout AS 5.512
3. SK Karo Einfach 5.779 3. Nullouvert 68 5.283 
4. Alt-Berliner Jungs 4.969     4. Ruhlebener Spitzbuben 4.925 

P. 9: 1. Karo 7´89 6.115 P. 10: 1. Lichterfelder Asdrücker 6.093
3. SK Universum 58 5.830 2. BSG Transport und Verkehr 5.693
4. 1.SC Märkische Vier 5.688 3. Die Schwachspieler 5.145 
2. Blanke Zehn 5.544 4. Grand Hand 98 Zossen 4.092 

P. 1: 1. Karo 7´89 P. 5: 1. Prignitzer Buben
2. Blanke Zehn 2. SC Kiebitz 70
3. Atout AS 3. BSG Visteon Asse
4. SC Rollberge 4. 1. SC Steglitz e. V.

P. 2: 1. Nullouvert 76 P. 6: 1. Brieselang ouvert
2. 1.SC Marzahn 2. BSG Transport und Verkehr
3. Westhavelländer Asse 3. 1.SC Märkische Vier
4. Zepernicker Asse 4. Mainzer Höhe

P. 3: 1. Kiek Inn Buben P. 7: 1. SK Karo Einfach
2. Lichterfelder 82 2. Nullouvert 68
3. Deutsches Haus Spandau 3. Ohne 11 Friedrichshain
4. Die Schwachspieler 4. Moabiter Buben

P. 4: 1. Blau Weiß 83 P. 8: 1. SK Universum 58
2. Schwarz Weiß 81 2. Havelberger Asse
3. Windmühle/Alt-Berlin 3. Lichterfelder Asdrücker
4. Skat Freunde Kute 85 4. Reiz An/Grand Hand 69 e.V.

Die nächste Auslosung findet am Mittwoch, 22. August 2007 in der Geschäftsstelle statt.

Landesvereinspokal 2007

Paarungen der 2. Runde

Es sind dies alle rot markierten Vereine

Auslosung vom 18. Mai
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Besonderes: Nichtraucherveranstaltung, behindertengerechter Zugang – Raucher																										
spielen, bei vorheriger schriftlicher Anmeldung, in getrennten Räumen

Schiedsrichter:	 Internationales Skatgericht

Turnierleitung:	 Präsidium des DSKV

Modalitäten:	 3 Serien à 48 Spiele, Mannschaftswertung nur für Serie 1 und 2,
Internationale Skatordnung

Spielbeginn: 1. Serie: Samstag, den 13. Oktober 2007 um 10:00 Uhr

Startgeld:	 Einzel: 15,00 € inklusiv Kartengeld, Mannschaften: 20,00 € zusätzlich
Freiwillig zusätzlich je Serie 2,50 € für Serienwertung, je Serie 5 Geldpreise

Verl. Spiele:	 1. – 3. verlorene Spiel je Serie 0,50 €; jedes weitere 1,00 €

Startkarten:	 Freitag, den 12. Oktober ab 17:00 Uhr im Saal des Vorabendturniers
Samstag, den 13. Oktober von 8:30 Uhr bis definitiv 9:30 Uhr

Einzelpreise:	 1. Preis 1.500 €	 4. Preis 800 €	 7. Preis 500 €	 10. Preis 400 €
2. Preis 1.200 €	 5. Preis 700 €	 8. Preis 450 € und weitere
3. Preis 1.000 €	 6. Preis 600 €	 9. Preis 420 € Geldpreise
Das gesamte Startgeld gelangt in die Bargeldausschüttung.
5 Damenpreise – 5 Seniorenpreise – 5 Jugendpreise.
Mindestens 20 Mannschaftspreise.

Vorturnier: 2 Serien à 36 Spiele, Einsatz 11,00 € inklusive Kartengeld, Beginn 18:00 Uhr

Anmeldung: Nennungsschluss definitiv am 4. Oktober 2007, Maximal 1.200 Teilnehmer,
Berücksichtigung nach bezahlter und schriftlichen Anmeldung beim LV 1
E-Mail: lv1bb@arcor.de, Telefax: 030.82703247
Post: Skatverband Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin,
Konto: Berliner Sparkasse (BLZ 100 500 00), Konto: 061 000 56 00

Zimmer:	 Reisebüro Schäfer GmbH, Dr. Felix-Gerhardusstraße 11, 53894 Mechernich,
info@skat-reisen.de, Telefon 02443.989718

Herzlich Willkommen in Berlin!
Deutscher Skatverband – Landesverband Berlin-Brandenburg

27.	Deutschlandpokal



Genießen Sie die vier Schulen der 
traditionellen chinesischen Kochkunst in 

einem außergewöhnlichen Ambiente.

Einzigartig in Deutschland und in nur 
wenigen Autominuten erreichbar, 

direkt vor den Toren Berlins.

Oranienburger Straße 3
16540 Hohen Neuendorf

Tel: 03303/2127-0
Fax: 03303/2127-27

www.himmelspagode.de
info@himmelspagode.de

Potsdamer Allee 119
14532 Stahnsdorf
Tel: 03329/6366-0

Fax: 03329/6366-22
www.kaiserpagode.de
info@kaiserpagode.de
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 D ie Ladykracher der VG17 hatten eine 
gute Idee. Sie wollten die Jugendlichen 
für die DSJM unterstützen. Gesagt 

getan, also sollte ein Preisskat stattfinden 
an dem nur Frauen spielberechtigt waren. 
Im „Kleingedruckten“ waren jedoch auch 
Männer spielberechtigt, sofern sie im Rock 
erschienen! Am 11. April 2007 war es soweit. 
Im Spiellokal der Ladykracher (Columbia-Eck) 
startete der heißeste Preisskat seit Erfindung 
des Lippenstiftes! Das Startgeld betrug 11 €, 
davon gingen 2 € in die Jugendkasse. Man(n) 
sollte es nicht glauben, Zehn Kerle kamen wie 
buntes Federvieh angeflattert! Alle im Rock 
oder Kleid! Da sage noch eine „Neue Män-
ner braucht das Land“. Das Gelache und Ge-
gacker war groß und plötzlich waren 30 Teil-
nehmerinnen (im Verhältnis zwei „Echte“ zu 
einer „Unechten“).
An Gemütlichkeit war dieser Abend nicht zu 
Toppen! Gespielt wurden 2x36 Spiele. Das 
Verlustspielgeld ging natürlich auch in die 
Jugendkasse. Das schöne daran war, es wurde 
ganz locker gespielt. Fremde Gäste, die ins Lo-
kal kamen, dachten es ist Tunten-Ball! Sieger 
gab es außer der Jugend natürlich auch. Das 
die Teilnehmerinnen den Sinn dieser Veran-
staltung voll unterstützten, zeigt die Tatsa-

che, dass jede Gewinnerin einen 
Teil ihres Gewinnes der Jugend 
spendete! Aus einer kleinen Idee 
ist eine großartige Sache gewor-
den. Insgesamt konnten die Lady-
kracher 420 € der Jugend über-
reichen! Die Ladykracher danken 

allen Anwesenden und Sponsoren für ihre 
Mithilfe und Großzügigkeit! Beim nächsten 
‚Damenpreisskat’ für die Jugend hoffen die 
Ladykracher, noch mehr „Damen“ begrüßen 
zu können!

Eure „Steffanie“

Ladykracher-
Preisskat  
für die Jugend
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Verbandsliga 2007 der VG 15 / 16
Platz Verein Gesamt

Tages-
punkte

1 Reizende Leute Potsdam 24849 7568
2 1.SC Steglitz e.V.    1. 24538 8153
3 BSG BVG Hof Cicero   1. 24312 9172
4 SC Lichterfelde 82 23808 8801
5 Westhavelländer Asse 22865 8441
6 SC Kiebitz 70 22476 7350
7 1.SC Steglitz e.V.    2. 22341 6835
8 BSG Visteon Asse    2. 22109 7699
9 SC Dahlem 71 21941 8327

10 BSG Hochtief 21093 7083
11 BSG Visteon Asse    1. 20662 5990
12 1.SC Zehlendorf    1. 20300 5584
13 1.SC Zehlendorf    3. (Jugend) 19164 7018
14 BSG Visteon Asse    3. (Damen) 18762 6301
15 SC Spreeluschen 18682 6676
16 BSG BVG Hof Cicero   2. 18501 6099
17 1.SC Zehlendorf    2. 18020 5221

1.Runde 8736
2.Runde 8951
3.Runde 9172

1. Helmut Blösch, SC Dahlem 71 7227
2. Werner Blume, 1.SC Steglitz e.V.    1. 7135
3. Andreas Schulze, BSG Visteon Asse    2. 6937
4. Frank Kohlmetz, SC Lichterfelde 82 6723
5. Uwe Einsporn, BSG BVG Hof Cicero   1. 6715
6. Gerd Bieck, 1.SC Steglitz e.V.    1. 6705
7. Eva Schirm, BSG Hochtief 6522
8. Dieter Schmiechen, SC Kiebitz 70 6514
9. Norbert Schmidt, Reizende Leute Potsdam 6471

10. Achim Maurischat, 1.SC Steglitz e.V.    1. 6342

Tagessieger
Reizende Leute Potsdam

Beste Einzelspieler

Stand nach der 6.Serie

BSG BVG Hof Cicero   1.
BSG BVG Hof Cicero   1.

erstellt von Wolfgang Schutsch



40 Jahre 1. SC Steglitz e.V. 
Der 1. SC Steglitz e.V. gemeinsam mit der EVM Berlin eG laden ein zum 

       Open Air 
Benefiz -Preisskat

am Samstag den 21. Juli 2007 
Ort                              Im grünen Innenhof der Schildhornstr. 52, 12163 Berlin 

Zu erreichen durch den Eingang der Geschäftsstelle des LV 1 

Beginn                        Start der  1.Runde 11:00 Uhr
                              Start  der 2. Runde 13:45 Uhr

Modalitäten               Gespielt werden 2 Serien a 48 Spiele
 Zur 2. Serie wird nach dem Ergebnis der 1. Serie gesetzt                                                      
Gespielt wird nach den internationalen Skat-Einheitsregeln. 

Startgeld                    Einzelstartgeld         11.- EUR
                             Vierermannschaft 12.- EUR
                             Abreizgeld für verlorene Spiele 0,50 EUR (Ab dem 4.Spiel 1.- EUR ) 

                             Von den Startgeldern fliesst ein Teil an die Aktion „Herz Bube“
                             (Zugunsten der im Auslandeinsatz  getöteten oder schwerstverwundeten 
                             Soldaten oder Soldatinnen der Bundeswehr) 

Preise                         Zu gewinnen sind wertvolle Sachpreise und Gutscheine. 
                              Die besten Einzelspieler und Mannschaften  erhalten zusätzlich  Pokale. 

Essen und Trinken    Fassbier, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen. 

Anmeldungen            Da das Turnier zukünftig auf 120 Teilnehmer begrenzt bleibt, wird um 
                              verbindlich Anmeldungen durch Überweisung des Startgeldes bis zum  
                              13.7.07 auf das Konto J. Schulz, Kt.-Nr. 3324076  bei der Deutschen Bank  
                                 BLZ  10070024, Verwendungszweck Benefiz - Skat  2007 gebeten.
                              Anmeldungen am Turniertag  nur zur Auffüllung freier Startplätze. 

Kontakt                      Joachim Schulz      Tel.  602 55 11 
                              Peter Lipertowicz   Tel. 897 48481 Email  peter.lipertowicz@gmx.de

HERZ-Bube 
Skatworldcup

Aktion

Service GmbH

Berlin eG
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Verbandsliga Verbandsgruppe 18

gesamtstand nach 6 von 10 serien

rang MK Mannschaft punkte gew ver

1 K senzig ahoi 25543 252 43

2 l MsV Flakensee 03 / 2. 24312 244 35

3 a sV die Maurer diepensee / 1. 24213 244 33

4 J sC boossener buben 06 23923 250 36

5 d skatclub Müncheberg 23583 248 37

6 r sC die löwen eisenhüttenstadt 23206 241 43

7 e sC bad saarow 22670 239 46

8 s sC Frankfurter Oderhähne 93 22417 235 40

9 M sV grand Hand 98 Zossen / 2. 21123 222 44

10 F lichtenower skatbrüder 20509 215 39

11 b sC stern eichwalde 20210 223 50

12 n MsV Flakensee 03 / 3. 18533 220 50

13 H bohnsdorfer sC e.V. / 2. 18268 197 38

14 C sV die Maurer diepensee / 2. 18004 177 26

15 p Jung und Älter 17113 215 64

Herausgeber	 LV	1	Berlin-Brandenburg,	Telefon	030	/	82703245	/46
Redaktion	LV	1	 Dieter	Galsterer,	Telefon	030.7521489
Anzeigen	 LV	1	Berlin-Brandenburg
Layout	 Hubertus	Neidhoefer,	Fon	030.843091-46,	Fax	-47,	hubertus.neidhoefer@t-online.de
Druck	 Jäger	Medienzentrum,	Telefon	030.269397-0

	 Artikel,	die	mit	vollem	Namen	unterzeichnet	sind,	geben	nicht	unbedingt	die	Meinung		
	 der	Redaktion	wieder.	Sie	behält	sich	grammatische	und	stilistische	Änderungen	vor.I
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Verbandsliga Verbandsgruppe 11

3. spieltag 13.05.2007

rang Club / Verein gesamt-pkt Tages-pkt

1. barnimer luschen ii 25.149 7.689

2. Kiek inn buben 25.060 8.475

3. Zepernicker asse 23.915 8.980

4. 1. sC Zepernick 23.628 8.548

5. sg reiz an/ grand Hand iiii 23.203 6.928

6. sei ruhig 1958 23.058 8.577

7. sC Kreuzritter 85 22.953 7.586

8. gut blatt büssow 22.207 7.741

9. Weißenseer buben ii 21.928 7.040

10. blanke 10 ii 21.562 5.545

11. 1. sC pumuckel ii 20.167 6.575

12. sg reiz an/ grand Hand iiii 20.098 6.442

13. 1. sC Marzahn e.V iii 19.951 7.877

14. Ohne elfen Friedrichshain iii 19.460 7.218

15. parkblick asse ii 19.433 5.148

16. 1. sC Marzahn e.V. iV 19.350 6.767

Tagessieger Mannschaft

Zepernicker asse 8.980

Tagessieger einzel

Manfred schenker, Kiek inn buben 2.826

rang die besten einzelspieler Verein punkte

1. günter Hoffmann Kreuzritter 85 6.991

2. Klaus Müller 1. sC Zepernick 6.736

3. Heinz borchard barnimer luschen ii 6.696

4. Helmut schult reiz an/grand Hand 6.533

5. ralf brieske sC Kreuzritter 85 6.530

6. Horst Huhn sei ruhig 1958 6.472

7. Heinz Meyer barnimer luschen ii 6.319

8 silko reinicke gut blatt brüssow 6.311

9 ursula neumann sC pumuckel 6.295

10. alexander  Wollermann Zepernicker asse 6.201
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Jugendpreisskat 
2007

Am 29. April 2007 fand wieder mein Jugend-
preisskat in der Senioren- freizeitstätte Bruno 
Taut statt. Da diesmal die Zehlendorfer Schüler 
fehlten, waren es „nur“  26 Teilnehmer, davon 
6 Bambini und 1 Schüler aus Zossen.
Auch unser Koch war unabkömmlich und so 
kochte ich wieder einmal persönlich. Beim 
Auf- und Abbau der Tische, bei der allge-
meinen Organisation und allen anfallenden 
Tätigkeiten war Micha-
el Beilisch mein uner-
müdlicher Helfer. Beim 
Abwasch, bei der Ver-
sorgung der Spieler/in-
nen mit Getränken und 
bei der Beaufsichtigung 
der Spieltische unserer 
Jüngsten halfen mir au-
ßer Michael auch Manu-
ela Menzel und Thomas 
Barth.
Kurz vor dem Beginn der 
Spiele schaute der Leiter 
der Freizeitstätte, Herr 
Wolfgang Leyk, vorbei. 
Man sah ihm die Freude 
über die eintreffende Ju-
gend an, deren Förderer 
er seit Jahren im Rahmen 
seiner Seniorenarbeit ist.
Mit großer Disziplin und unglaublichem Ehr-
geiz kämpften die Bambini um den erstsen 
Platz, den Louise Behrend errang. Sie und 
Charlotte Pommer sind ein vielversprechender 
Zuwachs für unsere skatspielenden Frauen. 
Ich bin sicher, Beide auf vielen Siegertrepp-
chen zu sehen. 
Die Schüler, sonst in der Mehrzahl, waren spär-
lich vertreten. Sie spielten aber mit Feuereifer 
um die beiden ersten Plätze und hatten trotz-

dem viel Spaß. Dem Schüler Toni Jussait muß 
ich noch gesondert danken; denn er hat mir 
geholfen, die Auslagen auf den Tischen vor-
zunehmen und übernahm hilfsbereit viele 
kleine Tätigkeiten.
Die Jugendlichen und Junioren spielten locker 
ihre 2 mal 48 Spiele. Zwischen diesen beiden 
Serien gab es die üblichen Spiralnudeln mit 
Tomatensosse, Käse und – wer wollte – Pepe-
roncini. Da sehr oft ein Nachschlag geholt wur-

Jeder konnte mit einem Preis nach Haus gehen.  
Pokale konnten außerdem mitnehmen:

… bei den Bambini 

Platz 1 Luise Behrend 1.921 Punkte Grand Hand 98 

Platz 2 Manfred Schewe 1.244 Punkte Grand Hand 98

… bei den Schülern 

Platz 1 Toni Jussait 2.531 Punkte Grand Hand 98

Platz 2 Jan Hendrik Menzel 2.088 Punkte Jung & Älter

… bei der Jugend 

Platz 1 Anna Wettlaufer 1.917 Punkte Jung & Älter

Platz 2 Gülsah Elmas 1.898 Punkte Jung & Älter

… bei den Junioren

Platz 1 Martin Simbritzi 2.724 Punkte Jung & Älter

Platz 2 Wiebke Rösler 2.207 Punkte Zehlendorf
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de schien meine 
Kochkunst gut 
anzukommen.
Meinen Spon-
soren und der 
VG 18 möchte 
ich auf diesem 
Weg meinen 
Dank ausspre-
chen. Es wa-
ren: der Verein 
Dahlem 71, des-
sen Mitglied 
Werner Gott-

wald war, und dessen Pokal auch in diesem 
Jahr wieder an den Sieger der Junioren geht. 
Der Verein Kiebitz 70, die Skatfreunde Stefan 
Peinowski, Herr Müller, Bernd Malitz, die Fa-
milie Kabs; die SPD Neukölln und Rudow; die 
Archenhold Sternwarte und ganz besonderen 

Dank an Frau Bahr von der Radeberger Gruppe. 
Sie hat mit viel Einfühlungsvermögen Preise 
für die Jugend zusammengestellt. 
Das kommende Jahr wird schnell vergehen. 
Ich bin schon gespannt, wen ich im nächsten 
Jahr wiedersehen werde und wen ich als Neu-
zugang begrüßen kann. 

Bis dahin! Herzlichst, 
Eure Christa Wunner

Liebe Mitglieder im Landesverband  
Berlin-Brandenburg
Nach meiner Wahl ins 
Präsidium des Deutschen 
Skatverbandes e.V. DSKV, 
war vorgegeben, dass ich 
von dem Amt als Präsi-
dent des Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg in 
 einer angemessenen Frist 
zurückzutreten habe. Der 
diesjährige Verbandstag am 12.04.2007 
bot sich für einen Rücktritt an, der nun-
mehr vollzogen ist. 
Bereits eine Woche vorher war sich das 
Präsidium des LV 1 mit großer Mehrheit 
einig, dass Dieter Galsterer kommisarisch 
dieses Amt von mir übernehmen würde. 
Dieter, Euch allen bestens vertraut, wird 
diese Position verantwortungsbewusst 
ausfüllen, bitte gebt auch Ihr ihm Euer 
Vertrauen !
Unter anderem auch dadurch, dass lange 
Zeit vorher Veranstaltungen verplant 
wurden, werde ich weiterhin mit dem 
 jetzigen Präsidium – zumindest bis zum 
31.12.2007 – zusammenarbeiten und die 
Initiative HERZ-Bube Skatworldcup in 
gleicher Art und Weise durchführen, wer-
de der Ansprechpartner für die Berliner-
Schultheiss-Brauerei sein und den 
Deutschlandpokal 2007 am 13. Oktober 
im MARITIM pro Arte mit vorbereiten.
In den letzten 10 Jahren meiner Tätigkeit 
im Präsidium wechselten Freude und Leid 
sehr oft und manchmal auch völlig un-
vorhergesehen; letztendlich hat mir diese 
 Arbeit aber doch Freude bereitet, ich be-
danke mich für die Zusammenarbeit und 
verbleibe, mit einem stets „Guten Blatt“ 
und Erfolg bei der Mitgliedergewinnung,
Euer 

Jan Ehlers





Spieltag Sonntag, den 12. August 2007
Beginn 11:00 Uhr
Spielort Casino zur Wulle  

Wullenweber Straße 15  
10555 Berlin-Moabit  
Telefon 0179 / 52 61 208

Spielmodi 2 Serien à 48 Spiele nach den  
internationalen Einheitsregeln

aBrechnung 1. – 3. verlorene Spiel je 0,50 €,  
ab dem 4. verlorenen Spiel je 1,– €

Startgeld 11,– € (inkl. Kartengeld)
meldungen Heinz-G. Scheffler  

Telefon 030 / 413 14 27 oder 412 32 63
preiSe 1. Preis  ...... 300,–– €
 2. Preis  ...... 250,–– €
 3. Preis  ...... 200,–– €
 4. Preis  ...... 150,–– €
 5. Preis  ...... 100,–– €
 sowie weitere Geldpreise
 Zusätzlich wird eine Tombola veran- 

staltet für Teilnehmer, die nicht in den 
Geldpreisen sind

25 Jahre SC »Schollenjungs«
Einladung zum großen  

Jubiläumspreisskat

»Gut Blatt« wünscht allen Teilnehmern  
der Skat-Club »Schollenjungs« Berlin
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Am 1. Mai 2007 feierten die Alt-Berliner 
Jungs ihr 20-jähriges Vereinsjubiläum 
im Vereinslokal Steckenpferd. Eingela-
den waren 4er-Mannschaften von be-
freundeten Vereinen, der VG und dem 
LV. Der Gastgeber freute sich, auch eine 
Mannschaft der Gründer des Vereins zu-
sammenbekommen zu haben, obwohl 
nicht mehr alle im Verein sind bzw. über-
haupt noch Skat spielen. Gemütlichkeit 
ist Trumpf, unter diesem Motto lief die 
Veranstaltung den ganzen Tag. Nach der 
ersten Serie wurde kräftig am Grill zu-
gelangt. Auch die zweite Serie verlief ge-
mütlich; es wurde gescherzt und gelacht. 
Der Grill wurde wieder eröffnet und so 
die Zeit bis zur Siegerehrung überbrückt. 
Eine besondere Ehrung erfuhr der Skat-

freund Dieter Büntrupp durch die Ver-
leihung der Ehrenmitgliedschaft des 
Vereins und der silbernen Ehrennadel 
des Skatverbandes Berlin-Brandenburg. 
Dieter ist nicht nur ein guter Skatspieler, 
er hat sich in den vielen Jahren als Vor-
sitzender und jetzt „im Ruhestand“ als 
Spielführer aufmerksam und umsichtig 
um die Belange des Vereins und seiner 
Mitglieder gekümmert.
Für jeden Teilnehmer hatte der Verein 
einen Preis organisiert, wofür der Ver-
ein sich bei den vielen Sponsoren herz-
lichst bedankte. Gelungen war die Idee, 
jedem einen Stoffbeutel mit dem Verein-
semblem zu überreichen; damit war der 
Transport der Preise gesichert! Um mit 
einem Thema aus den Grußworten zu 
enden: Zum 25. Jubiläum sehen wir uns 
bestimmt wieder, zum 50. 

K.S.

Spruch des Monats

Geliebt zu werden kann eine Strafe sein, 
nicht wissen, ob man geliebt wird,  
ist Folter.
Robert Lehmke, deutscher Autor

20 Jahre  
Alt-Berliner Jungs
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Auf vielfachem Wunsch wird der ROLAND-POKAL in diesem Jahr in der  
Delmeburg in Delmenhorst ausgetragen.

Er findet statt am 26. August 2007 und beginnt um 10:00 Uhr. Hinter der Delmehalle 
(gegenüber vom Hotel) sind ausreichend und kostenfrei Parkplätze vorhanden.

Raucher und Nichtraucher spielen getrennt!

Ohne Auflage einer Mindestteilnehmerzahl werden folgende Serien- und Preis-
gelder ausgezahlt:

1. Preis  € 2.500
2. Preis € 1.500; 3. Preis € 1.000; 4. Preis € 750; 5. Preis 3 Pers. 1 Woche, 
Hotel mit Vollpension in Salou / Spanien; 6. Preis € 400; 7. Preis € 300; 
8. Preis € 150; 9. - 12. Preis € 100; 13. - 20. Preis € 60; 21. - 35. Preis € 35; 
36. - 50. Preis € 20; sowie weitere Geld- und Sachpreise.
Die beste Dame, der beste Senior (ab 65) und der beste Junior (bis 21) erhalten je 
einen Pokal und € 50 (sofern nicht unter den ersten 20).
Die 3 Serienbesten werden mit je € 100 / € 60 / € 30 belohnt (= € 570)
In der Mannschaftswertung erhält der Sieger € 500; 2. 30 %, 3. 20 %, 4. + 5. je 15 %, 
6. + 7. je 10 % des restlichen, vereinnahmten Mannschafts-Startgeldes. Das beste 
Damenteam erhält mindestens das Preisgeld von Platz 4 (!).
Das Startgeld für Einzelspieler beträgt € 15,- für Mannschaften € 20,-
Das 1. - 3. verlorene Spiel wird mit € 0,50 jedes weitere mit € 1,— pro Serie abge-
rechnet.
Die Turnierleitung hat Klaus Barr (Turnierleiter des BSkV e.V.) und die Auswer-
tung übernimmt unser Computerspezi Michael Tank.
Anmeldungen und gleichzeitig Überweisungen bitten wir unter Angabe ob Raucher 
oder Nichtraucher auf das Konto des Bremer Skatverbands, Kt. Nr. 1145 9559 bei 
der Sparkasse in Bremen (BLZ 290 501 01)
Anmeldung: Willy Janssen, Königsberger Straße 28, 28816 Stuhr, eMail:  
janssen.willy@t-online.de, Fax 0421.567122

Bremer Skatverband e.V.
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Oberliga 2007 – 3. spielTag

Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 B 01.11.004 SC Pumuckel I  35.950    20:07

2 M 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I  33.458    18:09

3 A 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain II  34.623    16:11

4 D 01.18.015 MSV Flakensee 03 I  33.047    16:11

5 R 01.18.016 Grand Hand 98 e.V. I Zossen  33.300    15:12

6 K 01.13.021 SC Schollenjungs I  34.183    14:13

7 T 01.11.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. I  33.988    14:13

8 E 01.13.041 SC Rollberge / Nordberliner I  32.192    14:13

9 J 01.18.002 Frankfurter Oderhähne I  31.908    14:13

10 L 01.11.035 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I  32.466    13:14

11 P 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker II  33.551    12:15

12 H 01.17.028 Karo einfach I  31.468    12:15

13 S 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I  33.128    11:16

14 C 01.11.007 SC Windmühle/ Alt-Berlin I  31.655    10:17

15 F 01.13.029 Null ouvert 76/ Weddinger Luschen I  30.697    10:17

16 N 01.17.001 Müggelheimer Flöten I  31.480    07:20

landesliga sTaFFel a 2007 – 3. spielTag

Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 N 01.13.045 SG BaLi 91 I  35.864    18:09

2 P 01.15.032 Nullouvert 68 I  34.863    17:10

3 E 01.14.009 Perleberger Jungs I Perleberg  35.853    16:11

4 D 01.13.028 Prignitzer Buben II Berlin  35.244    16:11

5 F 01.15.012 1. SC Zehlendorf I  34.936    15:12

6 C 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I  33.859    15:12

7 A 01.14.001 Reizende Buben Kyritz I  32.910    14:13

8 M 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker III  32.087    14:13

9 H 01.15.019 SF Kute 85 II  33.067    13:14

10 K 01.14.008 Stepenitz Könige I Perleberg  32.785    13:14

11 B 01.16.002 Die Skatteufel I  32.014    13:14

12 L 01.13.036 BSG Transport & Verkehr I  31.444    12:15

13 R 01.16.001 Westhavelländer Asse I  30.668    12:15

14 S 01.14.004 Havelberger Asse II  32.001    10:17

15 T 01.13.026 Ruhlebener Spitzbuben I  31.874    09:18

16 J 01.13.025 1. Märkischer SC I  29.626    09:18
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landesliga sTaFFel b 2007 – 3. spielTag

Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 L 01.15.007 Die Staufer Ritter I  34.876    17:10

2 E 01.11.016 Kreuzberger Skatfreunde I  33.846    17:10

3 K 01.11.006 Weißenseer Buben I  33.611    17:10

4 F 01.17.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. II  32.923    17:10

5 P 01.11.024 Blanke 10 I  32.896    17:10

6 S 01.15.029 BSG Hochtief I  32.553    16:11

7 T 01.17.031 Mainzer Höhe I  35.188    14:13

8 R 01.13.028 Prignitzer Buben I  33.406    14:13

9 N 01.13.013 Die Havelfüchse I Berlin  33.043    14:13

10 M 01.15.025 Kiebitz 70 I  33.020    13:14

11 D 01.11.031 Barnimer Luschen I  32.518    12:15

12 A 01.17.025 SC Spielteufel 56 I  31.854    11:16

13 J 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II  30.879    11:16

14 H 01.14.004 Havelberger Asse I  31.775    10:17

15 B 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II  29.259    08:19

16 C 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II  29.077    08:19

landesliga sTaFFel C 2007 – 3. spielTag

rang Kb lV.Vg.V Verein punkte Wp

1 L 01.17.007 Die 5 Muskeltiere Berlin  39.121    20:07

2 H 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I  36.218    20:07

3 S 01.17.011 Immer Fidel  36.261    19:08

4 J 01.17.024 Goldene 7  35.991    18:09

5 C 01.17.023 Blau-Weiß 83  34.769    16:11

6 R 01.18.018 Bohnsdorfer SC e.V.  34.478    15:12

7 D 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe Bad Liebenwerda  34.375    15:12

8 E 01.18.007 Grand Hand Fürstenwalde  33.855    15:12

9 T 01.17.017 Die Schwachspieler  32.524    14:13

10 P 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II  32.074    14:13

11 A 01.18.005 SC Eisenhüttenstadt Die Löwen  32.551    10:17

12 K 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde  31.059    10:17

13 N 01.18.011 SC Stern Eichwalde  28.740    10:17

14 M 01.17.034 SK Universum 58  27.790    09:18

15 B 01.17.004 Köpenicker Asse II  24.422    06:21

16 F 01.17.031 Mainzer Höhe II  28.691    05:22
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Verbandsliga der VG 13
Am 3. Spieltag der Verbandsliga haben sich die Spieler von Nullouvert 76/Weddinger Luschen 
II mit 9 – 0 Punkten den Tagessieg geholt und gleichzeitig wieder den 2. Aufstiegsplatz er-
reicht. Auch die Verfolger Brieselang Ouvert I und die Staakener Asse haben sich um einige 
Plätze verbessert. Sie können aus eigener Kraft noch einen der Aufstiegsplätze erreichen, weil 
am letzten Spieltag 11 Punkte verteilt werden (1 x 3 und 2 x 4 Punkte).
Erwähnenswert ist auch die Leistung von Karo 7’89, die ebenfalls 9 – 0 Punkte erreichten.
Unsere spielenden Damen erhielten anlässlich des Muttertages ein süßes Präsent von un-
serem Präsidenten Claus-W. Scheffler überreicht.

Die Tabelle nach dem 3. Spieltag

Platz Verein Spielpunkte Wertungspunkte

1. Nullouvert 76/Weddinger Luschen III 36.726 21 - 6

2. Nullouvert 76/Weddinger Luschen II 37.720 20 - 7

3. Brieselang Ouvert I 32.539 17 - 10

4. Staakener Asse 33.403 16 - 11

5. SC 1. Märkische Vier 36.696 15 - 12

6. Moabiter Buben 33.103 15 - 12

7. Prignitzer Buben III 31.386 15 - 12

8. Moabiter Hut 33.242 14 - 13

9. Brieselang Ouvert II 32.416 14 - 13

10. Gemütl. Förderverein R’dorf 32.063 14 - 13

11. Karo 7’89 31.432 14 - 13

12. SV Be.A.Te. 30.541 14 - 13

13. SG BaLi 91 II 31.479 13 - 14

14. Brieselang Ouvert III 31.684 12 - 15

15. Falken As 71 31.133 12 - 15

16. SG BaLi 91 III 31.633 11 - 16

17. SG Gemütlichkeit 30.224 11 - 16

18. Ruhlebener Spitzbuben II 27.819 10 - 17

19. Schwarz-Weiß 81 II 28.202   6 - 21

20. BSG Transport + Verkehr II 26.517   6 - 21
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Auf den letzten Spieltag am 09.09.2007 freut sich      Heinz Durstewitz

Rang DIE BESTEN EINZELSPIELER Verein Punkte

1. Wolfgang Preuß Moabiter Hut 11.129

2. Achim Nützmann SC 1. Märkische Vier 10.925

3. Lutz Pannecke Nullouvert 76/Weddinger Luschen II 10.857

4. Bodo Borchert Nullouvert 76/Weddinger Luschen III 10.666

5. Rainer Lachmann Nullouvert 76/Weddinger Luschen II 10.553

TAGESSIEGER

1. Spieltag Nullouvert 76/Weddinger Luschen III

2. Spieltag SC 1. Märkische Vier

3. Spieltag Nullouvert 76/Weddinger Luschen II

Funktionärsskat 2007
Am 18. August 2007 findet die 2. Qualifikationsrunde zum Funktionärsendturnier am 

14. Oktober 2007 in Berlin statt.

Startberechtigt in der 2. Runde sind: die Qualifizierten der 1. Runde, die VG-Präsi-
denten, die Präsidiumsmitglieder des LV 1, der Internetgeauftragte, der Landesver-

bandsgerichtsvorsitzende und der Schiedsrichterobmann des LV 1.

Das Startgeld der Neueinsteiger beträgt 15,– €.

20 % der Teilnehmer qualifizieren sich für das Endturnier am 14. Oktober 2007  
in Berlin, Maritim Hotel pro Arte.

Ein separater Preisskat ist möglich.

 Veranstalter LV 1 Berlin-Brandenburg

 Spieltag Sonnabend, den 18. August 2007

 Spielmodus 3 x 48 Spiele nach der Internationalen Skatordnung

 Abreizgeld 1. bis 3. Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel je 1,– €

 Beginn 11:00 Uhr

 Spielort Kegelkönig, Brandenburgische Str. 71 , 10713 Berlin

 Nach der 1. Serie wird ein Essen zum Preis von 5,– € angeboten

Anmeldungen über die Verbandsgruppen, für Neueinsteiger schriftlich an den LV 1. 
Das Startgeld aus den Vorrunden ist von den VGen an den LV 1 zu überweisen.

Das Präsidium
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Verbandsliga 2007 

Ergebnisse des 3. Spieltages (13.05.2007) 
Tageswertung 

  Mannschaft Punkte   Einzelwertung Punkte
1.   Neuköllner Jungs II 8.910 1.   Ibold AA 3.003 
2.   Atout As I 8.621 2.   Gebert MF 2.661 
3.   Schlappe 18 I 8.510 3.   Einsiedel MH 2.649 
4.   SC Mainzer Höhe 1928 III 8.196 4.   Brown NJ 2.589 
5.   Rudower Asse I 8.187 5.   Greif RA 2.503 
6.   SK Karo Einfach 1931 II 7.357 6.   Dickel-Zernick NJ 2.441 
7.   Müggelheimer Flöten 03 II 7.185 7.   Schrott KE 2.407 
8.   Müggelheimer Flöten 03 III 7.171 8.   Grasnick MF 2.392 
9.   SC Mauerjungs I 6.831 9.   Uhlig MF 2.276 

10.   SV Kreuz Dame 77 I 6.395 10.   Zenke, H.-J. MH 2.274 
11.   Stilbruch Erkner I 6.150 11.   Zenke, G. MH 2.250 
12.   Berliner Bären I 6.078 12.   Streit S18 2.228 
13.   Berliner Bären II 5.955 13.   Schulze, G. AA 2.193 
14.   Eichel Daus II 5.661 14.   Hünefeld RA 2.184 
15.   Eichel Daus I 5.377 15.   Bößendorfer NJ 2.162 

Gesamtwertung 
  Mannschaft Punkte     Einzelwertung Punkte

1.   Rudower Asse I 24.924 1.   Greif RA 7.869 
2.   Eichel Daus I 24.471 2.   Blank ED 7.063 
3.   Atout As I 23.910 3.   Schrott KE 7.031 
4.   SC Mainzer Höhe 1928 III 23.636 4.   Treue, Gabi KE 6.609 
5.   SK Karo Einfach 1931 II 23.477 5.   Werner ED 6.559 
6.   Müggelheimer Flöten 03 II 22.744 6.   Uhlig MF 6.532 
7.   SV Kreuz Dame 77 I 21.869 7.   Gall RA 6.493 
8.   Neuköllner Jungs II 21.738 8.   Längert S18 6.456 
9.   Müggelheimer Flöten 03 III 21.354 9.   Grasnick MF 6.445 

10.   Schlappe 18 I 21.177 10.   Hannewahr KD 6.092 
11.   Berliner Bären II 19.767 11.   Schulz ED 6.083 
12.   SC Mauerjungs I 19.063 12.   Stibenz MF 5.997 
13.   Stilbruch Erkner I 18.864 13.   Streit S18 5.965 
14.   Berliner Bären I 18.362 14.   Gebert MF 5.923 
15.   Eichel Daus II 13.510 15.   Zenke, G. MH 5.715 

Nächster Spieltag: 9. September 2007 
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VG-Tandemmeisterschaft 2007
Am 22. April 2007 waren unter den 11 gemeldeten Tandems auch 2 reine Damentan-
dems. 4 Ladykracher und weitere 4 Damen in den gemischten Tandems wollten den 
Herren mal zeigen, dass Sie beim Reizen nicht geizen und beim Gegenspiel auch 
ihren „Mann“ stehen. In Lauerstellung mit Platz 7 und 8 nach der ersten Serie, er-
rangen die beiden Damentandems noch die Plätze 3 und 6 und qualifizierten sich 
somit für die Zwischenrunde am 2. Juni. Platz 1 nach der ersten Serie erfolgreich be-
haupten konnte das Tandem des SC Mainzer Höhe 1928 mit den Spielern Frank Wiese 
und Helmut. Mit über 400 Punkten Abstand zum Sieger errang Vater und Sohn vom  
SC Blau-Weiß 83 den 2. Platz. Platz 4 für die Berliner Bären und ein gemischtes Tan-
dem von den Rudower Assen auf Platz 5 vervollständigen unsere Teilnehmer an der 
Zwischenrunde. Wir wünschen ihnen dort und ggf. in Magdeburg viel Erfolg.

K.S.

Platz Tandem Spieler/in 1. Serie 2. Serie Gesamt

1. SC Mainzer Höhe 1928 Frank Wiese 1.282 1.781 5.014

Helmut Sron 1.183 768

2. SC Blau-Weiß 83 II Joachim Kabs 1.354 1.440 4.575

Tony Kabs 820 961

3. Ladykracher I Veronika Hermes 833 1.095 4.305

Carola Saling 962 1.415

4. Berliner Bären Jürgen Schmidt 1.116 1.266 4.203

Tom Alber 1.016 805

5. Rudower Asse Hans-Joachim Greif 1.294 1.426 4.028

Marianne Angermüller 543 765

6. Ladykracher II Jana Müller 518 1.254 3.915

Sabine Thiel 1.036 1.107

7. SC Blau-Weiß 83 I G. Kalinowski 686 1.018 3.702

Ulla Adrian 845 1.153

8. SC Mauerjungs II Anita Kurzatz 1.189 707 3.690

Rüdiger Hönicke 1.258 536

9. Atout As Stefan Grätz 1.041 921 3.043

Carsten Peetz 367 714

10. Die Schwachspieler Walter Freudenthaler 1.075 677 2.908

Peter Orzessek 810 346

11. SC Mauerjungs I Ingrid Beilisch 750 478 2.845

Alfred Beilisch 638 979
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Deutscher Damen-Pokal 
in Bremen
Am 17. März 2007 war es wieder soweit, der 
Deutschen Damen-Pokal rief und 34 Damen 
folgten unserer Damenreferentin Carola. 
Unser „Bufffahrer“ Gerdchen chauffierte ge-
wohnt sicher und Unterhaltsam die Damen 
und 3 Herren und dem Maskottchen „Bär-
linchen“ nach Bremen. Da dieses Jahr viele 
„Frischlinge“ teilnahmen, reichten die Kapa-
zitäten im geplanten Hotel nicht aus. Doch 
solche Sachen bringt unser Carolchen nicht 
aus der Ruhe. Kurzfristig hatte sie ein ande-
res Hotel gefunden, in dem alle Berlinerinnen 
unterkamen. Ein „Frischling“ überraschte Ca-
rola dann doch. Anita, Wirtin des Columbia-
Eck, betrat den Bus mit vielen Taschen als ob 
sie 4 Wochen verreisen wollte. Des Rätsels Lö-
sung: Eine Tasche für die Kleidung und den 
Rest für die Verpflegung unterwegs. Selbst 
an Eiswürfel für die Getränke hatte Sie ge-
dacht! Und so war Sie auf der Hin- und Rück-
fahrt überwiegend damit beschäftigt, die 
vielen essbaren Kleinigkeiten zu schnippeln 
und für das Wohl der Mitreisenden zu sor-
gen. Im Hotel angekommen, wurde erst mal 
kräftig geschlemmt und dann die erste Serie 
des internen Preisskats gespielt. Der Abend 
klang traditionell musikalisch aus, denn na-
türlich hatte Gerdchen seine Gitarre dabei! 
Der Sonntag diente vielen zur Auffrischung 
ihrer Bekanntschaften und zum Schließen 
neuer; skatsportlich waren wir diesmal nicht 
so erfolgreich. Beste Dame aus unserem Bus 
wurde Linde George mit Platz 16 und in der 
LV-Wertung waren wir auch nicht unter den 
besten 3. Aber das tat der Begeisterung kei-
nen Abbruch und am Abend wurde unser in-
terner Preisskat ungetrübt abgeschlossen. Am 
Montag fuhren wir gewohnt gemütlich und 
ausgelassen nach Berlin. Eine „bedrohliche“ 
Situation hatten wir noch zu überstehen; Ca-
rola bekam von den Mitfahrern eine Hose als 

Dankeschön überreicht. Da sie diese Vorführen 
durfte, musste Gerdchen aufpassen, dass er 
nicht nur in den Rückspiegel schaut, als Ca-
rola ihren „Strip“ hinlegte. Pünktlich in Ber-
lin angekommen, gab es zahlreiche herzliche 
Verabschiedungen. Um mit dem Anfang eines 
während der Fahrt viel gesungenen Liedes 
aufzuhören: „Carooolaaa wiiir daaannnken 
Diiir, füüür diese Fuuuhre hier, ...  K . S .

Einzelmeisterschaften des 
LV 1 Berlin-Brandenburg
207 Teilnehmer fanden sich am 31. März und 
1. April in den Räumen der Trabrennbahn Ma-
riendorf zum Kräftemessen in vier Konkur-
renzen ein. Es galt die besten 10 Herren, 3 Da-
men, 2 Senioren und 3 Junioren zu ermitteln, 
die den LV 1 bei den Deutschen Meisterschaf-
ten am 16. und 17. Juni in Oberwiesenthal im 
Erzgebirge vertreten werden.
Während der 1. Spieltag unter großem Protest 
vieler Teilnehmer in der 1. Etage abgewickelt 
werden musste, konnte der 2. Tag wesentlich 
entspannter in der VIP-Longe genossen (oder 
gelitten) werden. Der Kampf um die Ehren 
wurde teilweise mit harten Bandagen geführt, 
was zu Unstimmigkeiten unter den Spielern 
führte und die Spielleitung an manchen Ti-
schen schlichtend eingreifen musste.

Der LV 1 gratuliert recht herzlich  
den Meister/innen:
Damen
Marion Kirstein Ideale Jungs
Herren
Thomas Greske Ohne Elfen Friedrichshain
Senioren
Reinhard Opitz Nullovert 76 /  
 Weddinger Luschen
Junioren
Dominik Scholz SC Pumuckel

… und wünscht ihnen sowie den Platzierten 
viel Erfolg bei den DEM 2007.
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LANDES-EINZELMEISTERSCHAFT – HERREN
Platz Name Vorname Verein Punkte

1 Greske Thomas Ohne Elfen Friedrichshain 9816

2 Gülzow Michael Die 5 Muskeltiere 9556

3 Wiese Frank SC Mainzer Höhe 1928 9314

4 Bordynski Karl-Heinz SC Barbarossa 75 9302

5 Friedrich Norbert SC Die Staufer Ritter 9197

6 Mandrella Markus Die 5 Muskeltiere 9187

7 Hilgendorf Uwe Neuköllner Jungs 9152

8 Lachmann Rainer Nullouvert 76/Wedd. Luschen 9086

9 Döring Patrick Nullouvert 76/Wedd. Luschen 9078

10 Fleschner Michael SK Karo Einfach 1931 9077

11 Hebecker Lutz Ohne Elfen Friedrichshain 9034

12 Kirschke Karl-Heinz SC Rollberge/Nordberliner 8911

13 Menzel Marco SC Barbarossa 75 8870

14 Wiedemann Fred Müggelheimer Flöten 8685

15 Araszewski Manfred Kreuzberger Skatfreunde 8683

16 Wagner Hartmut Müggelheimer Flöten 8669

17 Deckwerth Klaus Windmühle / Alt Berlin 8598

18 Schöttler Lutz Skat-Club Lichterfelde 82 8469

19 Filla Thomas Neuköllner Jungs 8411

20 Zinke Carsten Skat-Club Lichterfelde 82 8410

21 Oberländer Jürgen Ruhlebener Spitzbuben 8396

22 Werner Jürgen SC Nullouvert 68 8375

23 König Michael Havelberger Asse 8362

24 Brüntrup Dieter Alt-Berliner Jungs 8303

25 Franzen Siegfried Frankfurter Oderhähne 8289

26 Voigt Michael Windmühle / Alt Berlin 8278

27 Buder Wolfgang Berliner Bären 8272

28 Hein Burkhard Senzig Ahoi 8262

29 Falk Norbert Ohne Elfen Friedrichshain 8236

30 Büscher Herbert Lichterfelder Asdrücker e.V. 8232

31 Sadranowski Ralf Köpenicker Asse 8141

32 Bialowons Harald Goldene 7 8088

33 Sorge Hans Neuköllner Jungs 8071

34 Döpelheuer Jens Schwarz-Weiß 81 8036

35 Baumbach René Booßener Buben 8016

36 Gabriel Hans-Joachim Kreuzberger Skatfreunde 7981

37 Wielsch Lutz Deutsches Haus Spandau 7932

38 Nofz Michael Deutsches Haus Spandau 7921

39 Back Günter Stepenitz Könige 7905

40 Koloczinski Bernd Reizende Buben Kyritz 7879

41 Ziemer Frank SC Rollberge/Nordberliner 7859

42 Frenck Lutz Reiz An / Grand Hand e.V. 7848
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Platz Name Vorname Verein Punkte

43 Mattick Ingolf Reiz An / Grand Hand e.V. 7793

44 Petz Carsten Atout As 7709

45 Wieczorek Wolfgang SK Karo Einfach 1931 7656

46 Pannicke Lutz Nullouvert 76/Wedd. Luschen 7623

47 Block Jürgen SC Barbarossa 75 7623

48 Fleischer Jürgen SG BaLi 91 7576

49 Rosche Wolfgang „Die Maurer“ Diepensee 7553

50 Geisler Bodo SG BaLi 91 7437

51 Köster Jürgen Reiz An / Grand Hand e.V. 7421

52 Riedle Stefan Skat Freunde Kute 85 7380

53 Szamocki Reinhard Prignitzer Buben 7373

54 Freiberg Gerd Ohne Elfen Friedrichshain 7369

55 Dahms Detlef SC Nullouvert 68 7366

56 Schümann Jörg BSG BVG Hof Cicero 7346

57 Gebel Michael SC Kiebitz 70 7341

58 Vehse Detlef SC Rollberge/Nordberliner 7317

59 Lange Detlef Lichterfelder Asdrücker e.V. 7300

60 Menning Klaus Bohnsdorfer SC 7285

61 Hinzmann Horst Hansa Buben 7274

62 Müller Klaus 1. SC Zepernick 7257

63 Seel Albert „Grand Hand 98“ Zossen 7251

64 Probst Andreas SG BaLi 91 7223

65 Tippner Günter SC Spielteufel 56 7222

66 Naumann Henry Ohne Elfen Friedrichshain 7169

67 Rohrschneider Maik Havelberger Asse 7159

68 Neltner Heinz-J Windmühle / Alt Berlin 7138

69 Brandtner Peter Falken AS 71 7095

70 Plantiko Theodor SC Barbarossa 75 7076

71 Apenburg Bernd Windmühle/ Alt Berlin 7054

72 Ramm Thomas Stepenitz Könige Perleberg 7014

73 Falk Ingo Weissenseer Buben 6995

74 Meyer Manfred Reiz An / Grand Hand e.V. 6990

75 Hennig Wolfgang Frankfurter Oderhähne 6962

76 Schutsch Wolfgang Skat Freunde Kute 85 6958

77 Forth Helmut 1.SC Zehlendorf 6938

78 Schmidt Torsten Alt-Berliner Jungs 6826

79 Bell Frank Reiz An / Grand Hand e.V. 6811

80 Kögel Ralph BSG Visteon Asse 6726

81 Zaragewsky Andreas SC Die Staufer Ritter 6723

82 Ebert Frank Skat-Club Lichterfelde 82 6635

83 Thiede Jürgen Stepenitz Könige 6632

84 Bahr Dieter Lichterfelder Asdrücker e.V. 6488
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Platz Name Vorname Verein Punkte

85 Freiberg Torsten SC Mauerjungs 6409

86 Becker Thomas 1. SC Marzahn 6379

87 Sonnenberg Günter Karo 7´89 6372

88 Fuchs Christian Skat-Club Lichterfelde 82 6225

89 Sron Helmut SC Mainzer Höhe 1928 6113

90 Herbstreit Eberhard Frankfurter Oderhähne 6023

91 Wolter Bernd Lichterfelder Asdrücker e.V. 5892

92 Lehmann Günther Skat-Club Lichterfelde 82 5826

93 Evers Uwe MSV Flakensee 5660

94 Stroh Ralf „Grand Hand 98“ Zossen 5590

95 Georg Reinhold Pumuckel 4861

96 May Michael Prignitzer Buben 4473

LANDES-EINZELMEISTERSCHAFT – DAMEN
Platz Name Vorname Verein Punkte

1 Kirstein Marion Ideale Jungs 9651

2 Kadur Sabine Contra 2000 9184

3 Schröder Gerda Ladykracher 8424

4 Förster Andrea Contra 2000 8335

5 Sahin Jana Weißenseer Buben 8329

6 Lathwesen Gisela Lichterfelder Asdrücker e.V. 8275

7 Döpelheuer Gabi Schwarz-Weiß 81 8215

8 Meltendorf Ilona Deutsches Haus Spandau 8106

9 Szartowicz Barbara SC Spree-Luschen 7895

10 Hanschke Claudia Alt-Berliner Jungs 7820

11 Knoll Gudrun Skat Freunde Kute 85 7714

12 Müller Jana Ladykracher 7678

13 Kühn Regine SC Dahlem 71 7676

14 Drosdek Susanne Contra 2000 7581

15 Müllner Rosmarie Skat-Club Lichterfelde 82 7512

16 Ozeir Petra SC Dahlem 71 7391

17 Fischer Charlotte Skat-Club Lichterfelde 82 7361

18 Buck Hildegard 1.SC Steglitz e.V. 7267

19 Storm Ilona Ladykracher 7264

20 Thiel Sabine Ladykracher 7175

21 Wörmann Marianne Ladykracher 7072

22 Pornhagen Diana Ladykracher 6711

23 Neumann Ursula Pumuckel 6407

24 Fischer Margit 1.SC Marzahn 6331

25 John Barbara „Grand Hand 98“ Zossen 5617

26 Weber Petra Kreuzberger Skatfreunde 5266

27 Erdmann Helga SC Spree-Luschen 4323
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LANDES-EINZELMEISTERSCHAFT – SENIOREN
Platz Name Vorname Verein Punkte

1 Opitz Reinhard Nullouvert 76/Wedd. Luschen 7303

2 Brandenburg Detlev SC Bellevue 7224

3 Raasch Bernd BSG Visteon Asse 7050

4 Dietze Wolfhard Skat Freunde Kute 85 6920

5 Brocks Egon 1. SC Marzahn 6900

6 Richter Eginhard Bohnsdorfer SC 6876

7 Thomas Erich SC Kiebitz 70 6690

8 Schulz Walter Havelberger Asse 6408

9 Radtke Manfred Pumuckel 6401

10 Grasnick Klaus Müggelheimer Flöten 6238

11 Schulz Joachim 1.SC Steglitz e.V. 6012

12 Mamerow Werner SC Moabiter Hut 6008

13 Schülke Dieter Bohnsdorfer SC 5872

14 Peinowski Stefan SC Kiebitz 70 5862

15 Theißen Werner SK Universum 58 5842

16 Wächtler Werner SG BaLi 91 5742

17 Zenke Gerhard SC Mainzer Höhe 1928 5697

18 Gedrat Horst Köpenicker Asse 5598

19 Wunner Christa Britzer Jung und Älter 5318

20 Durstewitz Heinz Gem. Förderv. Reinickend 5116

21 Kern Manfred Moabiter Buben 3685

LANDES-EINZELMEISTERSCHAFT – JUGEND
Platz Name Vorname Verein Punkte

1 Scholz Dominik SC Pumuckel 7240

2 Wollwage Steffen 1.SC Steglitz e.V. 6657

3 Urbanski Andreas „Grand Hand 98“ Zossen 6594

4 Böcker Toni „Grand Hand 98“ Zossen 6558

5 Simbritzki Martin Britzer Jung und Älter 6491

6 Stolze Andrea Ideale Jungs 6421

7 Grützner Jens Britzer Jung und Älter 5921

8 Ott Ramon Britzer Jung und Älter 5735

9 Rösler Wiebke 1.SC Zehlendorf 5627

10 Lentge Robert Elbe-Elster-Trümpfe 5313

11 Rösler Steve „Grand Hand 98“ Zossen 5258

12 Rose Sven Britzer Jung und Älter 5077

13 Prinz Christopher Ruhlebener Spitzbuben 4709

14 Starck Theo Britzer Jung und Älter 4580

15 Hoang Toni Britzer Jung und Älter 4560

16 Hildebrand Daniel Berliner Bären 4335

17 Sindermann Maria „Grand Hand 98“ Zossen 4102

18 Arkat Enis 1.SC Zehlendorf 3770

19 Rackow Toni Britzer Jung und Älter 3545



Beginn der Skatturniere jeweils um 18:00 Uhr 

 03.07.07 Kiek mal in, Oraniendamm 61, 13469 Berlin, Tel. 4026645
 03.07.07 Spandauer Herz, Wörther Str. 33, 13595 Berlin, Tel. 3312957
 10.07.07 Seetank, Seestr. 37, 13353 Berlin, Tel. 0172/321844
 17.07.07 Rest. Alt Friedrichsfelde, Alt Friedrichsf. 98, 10359 Berlin, Tel. 5252174 
 17.07.07 Alt Wedding, Kameruner Str. 19, 13351 Berlin, Tel. 0179/6832914
 24.07.07 Sonneneck, Greifswalder/Lehderstr. 1, 13086 Berlin, Tel. 9250208
 24.07.07 Schultheiss am Park, Ottostr. 9, 10555 Berlin, Tel. 3916408
 31.07.07 Haus Schönfeld, Schönhauser Str. 24b, 13158 Berlin, Tel. 0172/3015152
 07.08.07 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Tel. 4336884
 14.08.07 Kohlberger Klause, Reichenhaller Str. 4, 14199 Berlin, Tel.8264604
 21.08.07 Ruhelebener Klause, Ruhelebener Str. 2, 13597 Berlin, Tel. 0178/5052610
 28.08.07 Columbia Eck, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin, Tel. 0174/4553516
28.08.07 Schwarzer Kater Alex, Kaiser-Friedr.-Str. 29, 10585 Berlin, Tel. 34709065
 04.09.07 Am Sternplatz, Sternstr. 7, 13359 Berlin, Tel. 49301309
 11.09.07 Zur Erholung, Seegefelder Str. 65, 13583 Berlin, Tel. 37402672
 11.09.07 Zum Bären, Am Tierpark 66, 10319 Berlin, Tel. 5110070
 18.09.07 Spree-Eck, Tegeler Weg 24, 10589 Berlin, Tel. 3445314
 18.09.07 Springer, Detmolder Str. 21, 10713 Berlin, Tel. 82718884

Spieldauer: 2 Serien à 36 Spiele – Einsatz: 10,– Euro



Die Detmolder Straße in Berlin kennen Sie!
Das ist Detmold!

Die Residenzstadt
Detmold ist zu Recht
Namensgeber einer
bekannten Berliner
Straße. Ein schönes
Stadtbild mit vielen ver-
träumten Winkeln und
Gassen lohnt den
Besuch. Detmold selbst
liegt zu Füßen des
Teutoburger Waldes und
nur 7 Kilometer vom
berühmten Hermanns-
denkmal entfernt. 
Es erinnert an die
Varusschlacht im Jahre 
9 n. Chr., die sich im
übernächsten Jahre zum
2000sten Male jährt.
5 Kilometer weiter finden
Sie die imposanten
Externsteine. Wie in einer
Traumlandschaft erschei-
nen Sie plötzlich auf einer
großen Waldlichtung.
Von hier sind es ca. 60
Minuten Fußmarsch bis
zum Landhotel Gut
Rothensiek. Das 1481
gegründete Gut wurde

2003 von uns gekauft
und beherbergt neben 38

Zimmern, dem Restaurant
Kälberstall und einer

schönen Wellnessabtei-
lung auch eine schattige

Außenterrasse.
Natürlich sitzen Sie auch

hier mitten im Teutoburger
Wald. Gesunde Luft, lek-
keres Essen, 10 neuwerti-
ge Leihfahrräder, diverse
Wanderkarten und viele
andere Sehenswürdig-
keiten warten auf Sie.

Für die Monate Juli und
August halten wir

ein Sonderangebot bereit:

2 x Übernachtungen
2 x Frühstücksbuffet

2 x Abendessen, 
Benutzung unserer

Wellnessoase  111.- €
(ab 4 Personen 99.- €)

Natürlich beantworten wir
Ihre Fragen sehr gerne

und freuen uns über Ihren
Besuch!

Uerz & Rakers - An der Böhke 26 - 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252-97190 - Telefax 05252-971910 - info@uerzrakers.de - www.skatreise.de


